
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Arbeitstagung  

des Wirtschaftshistorischen Ausschuss
des Vereins für Socialpolitik 

 
vom 6. bis 8. März 2002 

in Hohenheim 
 
 
 

Wirtschaft der NS-Zeit 
 

 

 

Programm 
 

Mittwoch, 6. März 2002 
 
 
15.00 Uhr Eröffnung der Veranstaltung  
 
15.15 Uhr Albrecht Ritschl, Berlin 

 Hat das Dritte Reich wirklich eine ordentliche Bes
betrieben? 

 
17.00 Uhr Kaffeepause 
 
17.15 Uhr Reinhard Spree, München 

 Gesundheit und Lebensstandard in der NS-Zeit 
 

19.00 Uhr Besuch des Wirtschaftsarchivs Baden/Württemberg 
(Prof. Dr. G. Kollmer-von Oheimb-Loup), mit Imbiss 
 

es  

chäftigungspolitik 



 
 
 
Donnerstag, 7. März 2002 
 
 
9.15 Uhr Jonas Schermer, Mannheim 
 Die Chemiefaserindustrie in Deutschland 1933-1939 
 
11.00 Uhr Kaffeepause  
 
11.15 Uhr Jochen Streb, Heidelberg 
 Die Synthesekautschukindustrie in den USA und Deutschland im 

Zweiten Weltkrieg 
 
13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen in der Mensa 
 
13.30 Uhr Führung zur Geschichte Hohenheims  
 (Dr. Fellmeth, Leiter des Universität Archivs 
 
15.15 Uhr Ralf Banken, Frankfurt a.M. 
 Die Edelmetallbewirtschaftung  
 
17.00 Uhr Kaffeepause 
 
17.15 Uhr Geschäftssitzung des Ausschusses 
 
20.00 Uhr Besuch des Deutschen Landwirtschaftsmuseums 
 (Dr. Hermann), mit Imbiss 
 
Freitag, 8. März 2002 
 
 
9.15 Uhr Hartmut Berghoff, Göttingen 
 Methoden der Verbrauchslenkung im Nationalsozialismus 
 
11.00 Uhr Kaffeepause 
 
11.15 Uhr André Steiner, Berlin  
 Die NS-Verbraucherpreispolitik 
 
13.00 Uhr Ende der Tagung 
 
 
Als Gäste sind geladen:   Ralf Banken, Joerg Baten, Christoph Boyer, Rainer Karlsch, 

Christian Kleinschmidt, Prof. Dr. G. Kollmer-von Oheimb-Loup, 
 Rolf Petri, Helge Peukert, Jonas Schermer, Jochen Streb, Oliver Volckart. 
  



 


